
Biene Maja zeigt uns ihre Welt – projektorientierte Me thoden 
tiergestützter Vermittlungsarbeit mit Kleintieren



Zielformulierung

> Entwicklung möglichst einfacher Methoden, um vor allem (Stadt-)Kindern lebende 

Tiere näher zu bringen  und Tierkontakt zu ermöglic hen.

> Entwicklung von Methoden für befristete Tierhaltun gsprojekte mit relativ einfach

und kurzfristig zu haltenden Kleintieren als  mögli che Alternative zu aufwändigerer

und längerfristiger Tierhaltung (z.B. im Kindergart en oder in der Schule).

Definitionen

TIERPROJEKT:  Tierhaltung über einen befristeten Ze itraum bzw. mehrere

Besuche mit den selben Tieren zu einem Thema.

TIERBESUCH:    ein Besuch mit einer ausgewählten Ti erart im Rahmen einer Einheit



Zielgruppen

Kinder : ab  5 Jahren,  Angebot v.a. für Kindergarten, Hort,  Volksschule, etc. 

Tiere : die folgende Voraussetzungen erfüllen

- möglichst einfach und leicht zu halten 

- ohne besonderem technischen und finanziellen Aufwa nd

- möglichst gar kein oder kein allzu aufwendiges Vor training notwendig

- Stressbelastung und -anfälligkeit sollte möglichst  niedrig gehalten werden 
können

- das Allergierisiko oder eine andere (Krankheits-) Gefährdung, die von den
Tieren ausgehen könnte, sollte minimal sein

- Tiere können zwei bis drei Tage ohne Betreuung ble iben  (Wochenende, 
Feiertage)



Schwerpunkte

- Vorurteile und Berührungsängste abbauen,

sachlicher Zugang über die Biologie

- genaues Hinschauen und Beobachten, 

Interesse und Neugierde wecken, Forscherdrang förde rn

- „Selbst Tun“, aktives Experimentieren, Untersuchen  und 
Protokollieren, Prozesse verfolgen

- eine Beziehung aufbauen, Respekt vor den Lebewesen

Verantwortungsbewusstsein wahrnehmen

- Exkursionen in die Natur,  heimische Tiere Kennenl ernen,

Alternative zu virtuellen Welten



Angebote Tierthemen

Tiere Titel

Regenwürmer Leben im Boden

Schnecken Ungewöhnliche Haustiere

Insekten I Geheimnisvolle Verwandlung im Reich der 
Insekten    (Stabheuschrecken, Mehlkäfer)

Insekten II Von der Raupe zum Schmetterling

Krebse Dinokrebse als lebende Fossilien - ein Blick i n 
die Urzeit  (UrzeitkrebseTriops)

Frösche Kaulquappenentwicklung

Schildkröten Gepanzertes Leben – die Schildkröte

Kaninchen Langohren im Sesselkreis

Meerschweinchen Vom Wesen der Meerschweinchen

Hühner Ei-Küken-Vogel



Projekt „Schnecken  - Ungewöhnliche Haustiere“



Projekt
„Geheimnisvolle Verwandlung im 

Reich der Insekten“



Projekt „Von der Raupe zum 
Schmetterling“



Durchgeführte Tierthemen März - Juni 2008, Jänner - J uni 2009, Jänner-Juni 2010

TIERTHEMEN 2008 2009 2010 neu
Regenwürmer 3 7 4
Schnecken 4 17 6
Insekten I 1 1 1
Insekten II - 1 5  ab 2009
Dinokrebse 2 1 0
Kaulquappen 3 3 1
Schildkröten 3 6 0
Kaninchen 2 7 2
Meerschweinchen - 1 1  ab 2009
Küken 11 10 11

Summe 29 55 31
Einheiten 50 116 73
Kinder 242 678 558
Erwachsene 25 77 50



„Man sollte jedem Menschen möglichst früh
ein Tier oder ein Stück Garten zur Pflege anvertrauen.

Nur so, im dauernden, intensiven Umgang mit dem Lebendigen, 
könnten die Menschen, die in unserer Zeit

vielfach in den Steinwüsten der Großstädte aufwachsen, 
wieder Verantwortung für die Erde,

ohne die sie nicht leben können, lernen.“

(Konrad Lorenz)


